
Wasserfreunde  beim  eigenen
Internationalen  Schwimmfest
sehr erfolgreich

Die  erfolgreichen  TuRa-Wasserfreunde  beim  Internationalen
Schwimmfest im Hallenbad Bergkamen. Foto: Sandra von der Heide

Das  XLV  Internationale  Schwimmfest  der  Wasserfreunde  TuRa
Bergkamen  war  sowohl  für  die  Schwimmer  als  auch  für  die
Wasserfreunde  als  Veranstalter  wieder  einmal  ein  großer
Erfolg. Der Wettkampf war mit 16 Vereinen, 260 Aktiven bei
1439 Starts sehr stark besetzt.

Für  das  internationale  Flair  sorgten  die  befreundeten
Schwimmer von ED-Vo aus den Niederlanden und UKS G8 Bielany
Warzawa aus Polen.
Des  weiteren  waren  die  SG  Aumund-  Vegesack  vom
Landesschwimmverband  Bremen  und  der  VFL  Osnabrück  vom
Landesschwimmverband  Niedersachsen  vertreten.

Die TuRaner freuten sich über die Teilnahme von 11 weiteren
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Vereinen zu denen sie schon eine lange Wettkampffreundschaft
pflegen. Hierzu gehören:
Schwimmverein Kamen 1891
SF Unna 01/10
SG Lünen
SG Ruhr
SSC Hörde 54/58 e.V.
SSC ´90 SH- Stukenbrock
SV Neptun Neheim- Hüsten 1960 e.V.
SV Plettenberg 1951 e.V.
TuS Westfalia Hombruch
TV Werne 03 Wasserfreunde

Der Karl- Ernst- Teipel- Pokal und ein Geldpreis von 100 Euro
für die höchste Mannschaftswertung ging dieses Jahr an die SG
Lünen.

Die 31 Schwimmerinnen und Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen  waren  natürlich  auch  dieses  Mal  wieder  sehr
erfolgreich. Sie erschwammen sich gemeinsam 40 Podestplätze
und  87  Bestzeiten.  Zudem  waren  sie  noch  6  mal  in  den
Finalläufen  vertreten.

Die Ergebnisse der TuRaner im Einzelnen:

Ann- Kathrin Teeke (2000) gewann Gold über 100m Rücken und
Silber  über  200m  Schmetterling,200m  Rücken  und  100m
Freistil;  Marco  Steube  (2003)  gewann  Gold  über  200
Schmetterling Silber über 100m Schmetterling,100 m Freistil
und  Bronze  über  100m  Lagen;  Yannick  Wallny  (2000)  gewann
Bronze über 50m Freistil,100m Freistil, 50m Brust und 50m
Freistil; Lina Antonia Gruner (2009) holte Gold über 200m
Rücken, Silber über 200m Freistil und 100m Rücken; Daniel
Lehmann (2003) gewann Gold über 200m Freistil, Silber über
100m Brust und 200m Brust; Saskia Nicolei ( 2003) holte Gold
über  199m  Brust,  Silber  über  50m  Brust  (Endlauf);  Kaan
Aydin(2008) gewann Silber über 200m Freistil, 200m Brust und
Bronze über 100m Brust; Janosch Sloboda (2009) holte Silber



über  100m  Brust,  Bronze  über  200m  Freistil  und  100m
Freistil; Alexander Mengin ( 2006) gewann Gold über 100m Lagen
und 200m Freistil; Emma Schmucker (2008) holte Gold über 100m
Schmetterling und Silber über 100m Rücken; Lisa Marie Ebel
(2006) gewann Gold über 100m Schmetterling und Bronze über
100m Rücken; Alexander Lehmann (2005) holte Silber über 100m
Schmetterling  und  100m  Brust;  Anoj  Amirthalingam  erschwamm
sich Bronze über 100m Brust; Justus Panberg (2008) gewann
Bronze über 200m Brust; Alicija Tomczak (2009) holte Bronze
über 100m Rücken; Matthias Hilse holte Bronze über 200m Brust
und Julian Noel Bracht (2006) erschwamm sich Bronze über 100m
Rücken.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten Lina- Julie Bracht,
Laura  Cieschowitz,  Joshua  Dycska,  Christian  Flüß,  Leon
Jungkind, Kevin- Noah Kaminski, Moritz Kneifel, Julian Krämer,
Nina Pehle, Thalia Simon und Felix Wieczorek.

Bei den Staffelwettbewerben sicherte sich die Mannschaft mit
Felix  Wieczorek,  Matthias  Hilse,  Marco  Steube  und  Yannick
Wallny über 4x 50m Lagen den 3. Platz. Außerdem Bronze gab es
über  4x  50m  Freistil  für  die  Mannschaft  mit  Kevin  Noah
Kaminski, Marco Steube, Felix Wieczorek und Yannick Wallny.

Die  Trainer  Katharina  Polley,  Christian  Flüß  und  Oliver
Sloboda  waren  sehr  glücklich  über  die  Leistung  ihrer
Schwimmerinnen  und  Schwimmer.  Nach  dieser  gelungenen
Veranstaltung  freuen  sich  die  Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen
schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Ein besonderer
Dank gilt allen fleißigen Helfern, ohne die dieses Wochenende
nicht möglich gewesen wäre.


